
verwandelt. Gefeiert wurde
trotzdem. Zurück nach Kempen:
Der Eintritt zum „Rock an der
Burg“ ist frei. Die Veranstalter
rechnen mit rund 250 Besu-
chern.

Hermans-Kekse ein Gedicht
Wenn Karl-Heinz Hermans die
WZ-Redaktion besucht, sind der
Flüsterer und seine Kollegen
stets voller Vorfreude. Das liegt
zum einen daran, dass der Ex-
Bürgermeister und Ehrenbürger
ein interessanter Gesprächspart-
ner ist. Vor allem ist es aber da-
rin begründet, dass sich der
85-Jährige stets an seinen Beruf
als Bäckermeister erinnert. Ein
paar köstliche Plätzchen aus der
Backstube an der Ellenstraße
hat Hermans fast immer griffbe-
reit. So auch in dieser Woche, als
er der WZ im neuen Domizil an
der Moosgasse 6 so etwas wie
einen Antrittsbesuch abstattete.
Neben herrlichen Anekdoten
rund um das 40-Jährige des Krei-
ses Viersen (siehe Seite 17) hat-
te Hermans Kekse dabei. Diese
hatten nach dem Termin, der ge-
gen 16 Uhr war, nur eine kurze
Überlebenszeit. Bereits zum Fei-
erabend hatte die Redaktion die
„Plätzkes“ verputzt. Das Fazit:
Echt lecker!

Filmkritiker an der Moosgasse
Bleiben wir noch kurz an der
Moosgasse 6: Bei geöffneten
Fenstern bekommt der Flüste-
rer im 1. Stock der WZ-Redakti-

Etappensieger der berühmten
Frankreich-Rundfahrt dranzu-
bleiben. Ausgerichtet wird die
Tour von der Fleischerei Fan-
der, die im Anschluss an das
Training ab etwa 18 Uhr zum
Grillen einlädt. Um die ver-
brauchte Energie wieder aufzu-
füllen, gibt es dann unter ande-
rem Steaks und Maispourladen-
brust. Ambitionierte Radler kön-
nen sich bis zum 10. September
in der Fleischerei Fander, Juden-
straße 9, anmelden. Trainigsteil-
nehmer erhalten außerdem frei-
en Eintritt und ein Freibier beim
Fander-Oktoberfest auf dem
Kempener Mengelshof, das am
19. September stattfindet.

Drei Bands legen los
In genau einer Woche darf ge-
rockt werden: Wie die WZ be-
reits berichtete, spielen am
8. August drei Bands aus der Re-
gion auf dem Burg-Parkplatz
an der Thomasstraße. Zwischen
18 und 22.30 Uhr greifen „Coast
of Life“, „Drive Party“ und „Li-
nus“ in die Saiten und hauen auf
die Schlagzeugfelle. Der Eintritt
ist frei. Ob das Wetter so toll sein
wird, wie an diesem Wochenen-
de? Egal: Echte Rocker rocken
auch im Regen. Den besten Be-
weis dafür lieferten vor wenigen
Tagen tausende Fans des inter-
national bekannten Heavy-Me-
tal-Festivals im schleswig-hol-
steinischen Wacken. Regengüs-
se hatten das Gelände nahe Itze-
hoe in eine Schlammlandschaft

on eine Menge mit von den Ge-
sprächen auf der Straße. Immer
häufiger fällt auf, dass die Leute
sich in der Nähe der Redaktion
über Kino-Filme unterhalten.
„Dieser Terminator-Film muss-
te nicht unbedingt sein“ oder
„Wie die Minions da rumhüp-
fen – total klasse“. Solche Kurz-
kritiken erzählen sich Kinobesu-
cher auf dem Weg vom Butter-
markt zum Parkplatz an der
Neustraße. Für den Flüsterer ist

das ganz praktisch. Vor lauter
Arbeit bleibt nämlich derzeit we-
nig Zeit, um ins Kino zu gehen.
Da muss er sich die Filme schon
gezielter aussuchen als früher.
Mit diesen Kritiken im Hinter-
kopf klappt das ganz gut.

Literatur-Fohmarkt für Amnesty
Bücher im Schrank sehen schön
aus. Aber es ist schade, wenn sie
nicht mehr gelesen werden. Da
hat der Flüsterer einen Tipp pa-

rat: Die Amnesty-Internatio-
nal-Gruppe Kempen-Nettetal
organisiert für den nächsten
Freitag, 8.30 bis 17.30 Uhr, und
Samstag, 10 bis 15.30 Uhr, im
Kempener Rathausfoyer einen
Bücherflohmarkt zugunsten
der Menschenrechtsorganisati-
on. Bücherspenden für den Ver-
kauf können am Donnerstag in
der Zeit von 10 bis 17 Uhr im Ge-
bäude am Buttermarkt abgege-
ben werden.

Pilger, Radler, Rocker und Bücherwürmer
ALTSTADT-GEFLÜSTER Vor
der Propsteikirche
versammelten sich
gestern 138 Kölner.
Außerdem: Marcel
Wüst kommt in die
Stadt, und im Rathaus
gibt’s Lesestoff.
Kempen. WZ-Fotograf Kurt Lübke
musste sich gestern Vormittag
vor dem Hauptportal von
St. Mariae Geburt erst einmal
einen Überblick verschaffen: Es
galt, eine große Zahl von Pilgern
auf ein Foto zu bekommen. Im
Rahmen der 343. Fußwallfahrt
der „Kölner Kevelaer Bruder-
schaft von 1672 an St. Kuni-
bert“ hatten die Domstädter so-
wohl auf dem Hin- als auch auf
dem Rückweg Station in Kempen
gemacht. In der Propsteikirche
gab es jeweils eine kurze An-
dacht mit Segen. Beeindruckend
ist das geringe Durchschnittsal-
ter der Kevelaer-Wallfahrer: Es
liegt bei etwa 35 Jahren. Rund
60 Teilnehmer sind jünger als 25.
Während der jüngste Pilger ge-
rade einmal sieben Jahre ist,
steht ein 77-Jähriger am anderen
Ende der Skala. Ihre sportliche
Leistung: 100 Kilometer hin, die
selbe Strecke zurück. Gestartet
war die große Gruppe unter Lei-
tung von Michael Rind am
Sonntag, 26. Juli. Morgen, 18.20
Uhr, wollen die Pilger feierlich in
St. Kunibert nahe des Kölner
Rheinufers einziehen. Der Zwi-
schenstopp in Kempen ist Tradi-
tion. Die Kölner mögen „das
schöne Städtchen“, wie der
Flüsterer gestern nur allzu ger-
ne vernahm.

Training mit Ex-Profi
Etwas für die Beine und den
Bauch gibt es am Montag,
14. September, an der Juden-
straße 9. Unter dem Motto
„Drill & Grill“ startet dort um
15 Uhr das mittlerweile traditio-
nelle Radtraining über eine Stre-
cke von 60 Kilometern. Begleitet
wird die Fahrt durch den frühe-
ren Kölner Radprofi Marcel
Wüst, Teilnehmer bei Tour de
France, Giro d’Italia und Vuelta a
España. Mitfahrer in Kempen
sollten in der Lage sein, die Stre-
cke mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 28 Stundenki-
lometern durchhalten zu kön-
nen, um an dem ehemaligen

Gut gelaunt zeigten sich die Kölner Pilger gestern Vormittag an der Propsteikirche. Vor ihnen lag eine Tagesetappe bis nach Kaarst. Morgen Abend sind sie wieder in ihrer Heimatstadt. Foto: Kurt Lübke

Ein Bild aus dem vergangenen Jahr: Marcel Wüst (l.) und Michael Fander gehen die Strecke durch. Archiv-Foto: Reimann

Plakate werben für das das Mini-Festi-
val an der Burg. Foto: Boss
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Paketpreis – alles inklusive
• Topmodische Fassung aus Metall oder Kunststoff  •  2 Gleitsichtgläser gehärtet,
superentspiegelt, clean-beschichtet   •   Augenprüfung und Brillen-Schutz-Brief

Exklusiv bei
VIVAOPTIC
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